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Amtliche Anzeigen.

[1] A u s s ch r e i b u n g.

Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben :

Die Stelle eines Gommis auf dem Hauptpostbüreau Basel
mit einem Jahresgehalt von Fr. 500.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. dieß ber
Kretépostdirektion Basel einzureichen. ,,

Bern , den 14. Januar 1851.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s f a n z l e i .

[2] A u s s ch x e i 6 u n g.
Jn Folge Beschlusses des schweizerischen Bundesrathes von.

17. dieses Monats werden nachfolgen.« Stellen zu freier
Bewerbung ausgeschrieben :

1. Die Stelle eines Generalpostdireftors mit einem Ge.»
halt von mindestens 3000 Schweizerf-rauken.

2. Die Stelle eines Oberpostfefretärs mit einem Gehalt
von mindestens 2400 Schweizersranfen.

3. Die Stelle eines Adjunkten des Kurs in spf tors mit
einem Gehalt von mindestens 2000 Schweizersranfen.

Diejenigen Aspiranten, die hiefür die nothtgen Eigen*
schaften zu b..j.zen glauben, werden eingeladen, ihre Anmel-
düngen bis spätestens Ende des Monats Hornung dem Post-
departemente einzugeben.

Bern, 17. Januar 1851.
Die schweizerische BunbeS ïanz l e i . ;
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[3] Stelle-Ausschretbuug.
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben:
Die PosthaltersteKe in -HJeiufelden, mit einem Jahresge=<

halte von Fr. 650.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis Ende dieß der

Kxeispostdireïtion Zürich einzureichen.
Bern, den 9. Januar 1851.

Die fchweizer ische Bundeefanzle i .

[4] K o n ï u r x e u z - . - . l u s s c h r e i b u n g .

Die Lieferung folgenden Kriegsmaterials wirb anmit zu
freier Bewerbung ausgeschrieben :

4 Saffeten, mit Ausrüstung für 12pfünder Kanonen.
1 » » " ~ „ lange 24pfünder HauB.zen.
l fr n •> ft tr *• £ tt tj

4 Kaissons „ " " 12psünder Kanonen.
2 ., „ „ lange 24pfünder Hau&izen.
.- ty ,, tf " ,, l *.. » if

Munition: 1,000 12pfünder Kanonenkugeln.
500 24pfünder Haubizgranaten.

16,400 12pfünder Kanonen-Kaxtätfchkugeln.
18,800 Haubiz-Kartätschkugeln.

1,000 12pfünder K>inonen=Kartätfchgranaten.
400 24pfünber und 12pfünder Haubiz-Kar-

tätschgranaten.
400 Kartätfchbüchsen für 12pfünder Kanouen.
200 " " 12pfünderHau6izen.
400 eiferne Kartätfchfcheibeu für 12pfünder

Kanonen.
200 eiferne Kartätschfcheiben für Haubizen.

20 Paar Trainpferdgefchirre.
20 Reitsàttel.
20 Padsättel.

Die daherigen Angebote find bis zum 25. Januar fchrist«
lich und verschlossen mit der Ue&erschxift : "Konfurrenzeingabe*
an das Militärdepartcment einzureichen.

Bern, den 9. Januar 1851.
Für das Militärdepattement :

Ochsenbein.



[s] A u S s ch r e i 6 u u g.
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben :

1) Die Stelle eines Adjunften des Pulververwaltere zu Bern,
mit einer Besoldung von Fr. 1000.

2) Die Stellen von vier Pulververwaltern, nämlich :
a. Des ersten Bezirks, enthaltend die Kantone SOaUie,

Waadt und Genf, mit dem Magazin zu Ecublens,
Kantons Waadt;

b. des dritten Bezirks, enthaltend die Kantone Lujern,
Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug und Teffîn, mit dem
Magazin zu Egltemoos bei Luzern;

c. des vierten Bezirks, enthaltend die Kantone Zürich,
Aargau und Glarns, mit dem Magazin zu Altstätten,
Kantons Zürich;

d. des fünften Bezirks, enthaltend die Kantone St. Gallen,
•Appenzell, Thurgan, Schaffhausen und Graubüuden,
mit dem Magazin zu Marsthal, Kantons St. Gallen.

Die Besoldung Betragt für jede dieser Pulververwalterstellen
zwei Prozent vorn Pulververfauf, Fr. 400 fixer Gehalt, Fr. 6
Reisetaggelder, nebst Vergütung der Transportfosten.

Die Pulververwalter find verpflichtet, in der Nähe der
Magazine — innerhalb einer Stunde Entfernung — zu wohnen.

Aflfällige Bewerber t}a6en ihre fchriftlichen Anmeldungen
bis spätesten..1 Ende Januar bei der Pulververwaltung zu Bern
einzureichen, die auf Verlangen nähere Auskunft über fernere
Verpflichtungen z« ertheilen angewiesen ist.

Bern, den 9. Januar 1851.
© ch w e i z e r i fch e s F i n a n z d e p a r t e m e n t.

[6] Ste l le -Aueschre ibung.
Zu freier Bewerbung wird hiemit auegeschrieljen :
Die Stelle eines Kommis auf dem Hauptpostbüreau Zürich,

mit einem Jahresgehalte von Fr. 900.
Bewerher haben ihre Anmeldungen bis zum 31." Januar

der Kreiepof.direktii.-u Zürich einzureichen.
..Bern, am 10. Januar 1851.

Die schweizer ische Bundesfanzlef.
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[7] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Zo l lbeamteus t e l l e .
Die Einnehmerstelle bei dem neuen Rieberlagshaus in Sau-

fanne, mit einer Jahresbefoldung von Fr. 800 wird hiemit
zu sreier Bewerbung ausgeschrieben. Die Bewerber haben ihre
Anmeldungen in frankirten Briefen bis und mit 20. Januar
an den Direktor des V. schweizerischen Zollgebiets, Herrn Sigd.
De La h a r p e in Lausanne einzureichen.

Be rn , den 3.. Januar 1851.
Die schweizer ische B u n d e s k a n z l e i .

Privatanzeigen.

Bei den Unterzeichneten fann von nun an zu dem vom
.h. Buudeorathe festgesezteu Nettopreife von v i e r Bazen gegen
h a a r e Bez-ihlung bezogen werden:

Provisorisches Bundesgesez
über das

Versahren bei dem Bundesgerichte in bürgerlichen
Rechtsstreitigkeiten.

Stämpflische Verlagsl/.indlung in Bern.
Schul the j j ' sche Buchhandlung in Zurich.

[12] J n b e x S t ä m p f l i s c h e n V e r l a g s h a n b l u n g in Bern
uub in der Schu l theß ' s chen B u c h h a n d l u n g in Z ü r i c h
ist z« haben :

Beriet
der vorn Bundesrathe einberufenen Experten: Herren R.

© t e p h e n s o n , M. P., und H. S w i n b u r n e , über den Bau
bon Eisenbahnen in der Schweiz.
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Ferner :

Bericht
der vom schweizerischen Bundesrathe einberufenen Hexren

-Ra thshe rx Geig!.- von Bafel und J n g e n i e u r Z i e g l e r
v o n W i n t e r t h u r u&er die Ausführung eines fchweizerifchen
Eifenbahnuezes in finanzieller Beziehung.

Der hohe Bundesrath hat die Unterzeichneten mit dem
Debil diefer beiden Berichte beauftragt und den Preis eines
jeden derselben auf v i e r Bazen festgefezt, zu welchem Netto-
preise (le gegen b a a r e Bezahlung bei uns bezogen werden können.

S t ä m p f l i f c h e Verlagshandlung in Bern,
Schul theß ' fche Buchhandlung in Ziirich.

Druck und Expedition der S t ämpf l i f chen Buchdrücke») in Bern.
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